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u Golge der von hro Sonigl Maj. in Poblen, und wimgang

Ehurficftl. Durdl. ju Sadhjetr, durdh ein Hody :
1801, Ober-Ame gu Budifin, den 3. Februar. 1762, aliergnadigft
confirmirten utifel eines LOBL. Ober-Laufigifden Berforgunagss
OMitte's vor ABictwen und Wanfen, im 37fen Avtifel der Ges
fellfchaft bey denen Conventen nadh denen Conclufis per vota majora,
nach BefehafFenheit der Keit und anderer Umftande, gnadiglt eingereims
fer und vorbehaltener Abanderung dever Societzts-Avtifel, ift bepm allz
gemeinen extraordinairen Convente den 8. Mart. 1775, nachfolgende
Ginrichtung derer Avtifel des gu Wudifiin errichteten Obev 2 Lautisiz
fden Berforgungs - Miteels vor Wirnwen und Wavfen,
getvoffen toorden, gu deven Befolgung fich die Sefellfchaft verbindet,

Art.ele

Sollen Gelebree, Kaufleuge, Profefioniften und andere Perfonen, Seand u. iz
welche fich annody in bem Art. I determinirten Alter und bey gefunber genfehaften
$eibes » Conflitution befinber, in diefe Gefellfchaft auf- und angenommen der 1Titglies
roerden,  IBenn aber in Anfehung deffen, der fich meldet, einige Sdhwiesdet-
vigfeit ober yweifelhafte Umftande vorfommen , ift bieriber mi¢ benen Di-
reftoribus gu communiciren, und deefelben gemeinfchaftliche Refolution
ju erwoarten,

Are. I

Die Angafl derer ordentlichen Mitglicder wird auf 400 Perfonen psapt vee
Dochftens gefeet; jedoch, wenn gleich diefe Anjabl voll iff, fo Eonnen fich NTitglicder.
annoch mebrere, alg beptretende Micglicder , bey der Gefellfchaft angeben; »
ba denn ibre Namen in der Expeltantens tifte angemerft, und bey f(d> ovs
eignenden Abgang, diefelben, in der Ordnung, wie fie {ich gemeldet, wenn
fie beym witlichen Einevite die jur Reception ecfordeclichen Qualitten
paben, gegen Crlegung bes Receptions - @elbes, und tibrigen rtifelmagis
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gen Preftandorum, als wiirfliche Mitglieder in die Gefell{chaft aufgenoms
men terden follen.  &ie haben aber bis jur Reception weder $eichens nodh
vierteljabriges Wittwen » Geld su sablen, folglich auch bis e wurklichen
Einviicfung in die Societxt feine Emolumente diefes Inftituts ju geniefen,

Art. III.

Alter dever Diejenigen Perfonen ! fo in die Gefellfchaft treten wollen, Eonnen
Ylirglieder. fochftens 55 Sebens s Jabre evveicht haben, nur follen fie noch von einer
guten und muntern Gefundheit feyn.  Bey einem Hobern Aiter, und Franks
lichen Korper ift die Aufnabme ungiltig, ' Ein Mitglied von 45 Sabren
entrichtee, aufer dem Art, V. beftimmten Accefl-Gelde, weiter niches, Ses
des dever folgenden 3 Jabre, nehmlich 46. bis inclufive 48, wird, vor jebe
recipirende Perfonen befonders, mit § Grofchen besahler,  Eben fowerden
die Jabre 49. und 50, jedes mit 1 6 Grofchen vergiitet; und jedes dever i
folgenden Jabre, nehmlich 5 1. bis 55, wird durch Nachzablung 1 Thalers
bor jedes Jabr, und vor jede eintrecende Perfon befonders, ausgeglichen.,
Das Alter derer beytretenden YNitglieder wird durch Kivchen Atteftate, und
die Gefundbeit durch Jeugniffe von Medicis, erwiefen,  Ueberdiefes wird
bey Reception eines 9Mitgliedes vor bdie Artifel und Nadbmen » Regifter
2 ®rofchen begablr,
Giche Avertiffoment No >, litt, f, und Avertiffement No, g. litt, g,

Art. VI

Answdrtis Die Mitglicber mogen fich in Bubdiffin, oder andern Orten der Obera
ge Ulitglie- faufig, ingleichen in Chur: Sadhfifchen Landen befinden; jedoch werden die
Oer l’cforﬁe"-auﬁer Budiffin lebende, dever Praftandorum halber, einen Mandatarium
f,mfl'l'n%’"gﬁfaus denen in Budiffin wohnenden Gliedern, conflituiren, damit devjelbe
t;iﬁin. “fiie fie alles gehdrig beforgen mdge; und haben auswartige Mirglicder
. diefem ifrem Mandatario wenigftens Jwep Thaler jum Berlage eingua
fenden, damit die Art. XIL angemerfe Saumfeligteit, und dann die dars

auf feftgefeste Exclufion nidhe erfolgen moge,

“ e Vi .

Aceels-@Beld. Pro Acceflu etlegt ein jeber, fo ﬂ'd){el) dem Q?erfoygungg,m;m,
vor Wittwen und Wayfen engagiren will, Sechsebin Grojdyen vor fich,
und 16 Grofchen vor feine Ehe - Confortin, unb.bd‘ommt daflir jedes efe
nen gebruckren Receptions-@dein,  Hat nun ein: Membrum obne s
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melbung und $0fung eines Receptions- Scheines gebeirathet, tind feine
Srau verftivber: fo befomme devfelbe auf ihren Todesfall Fein Begrabnifs
Geld,  Bon denen 16 Grofchen befomme die Cafla 12 Grofchen, die ibviz
gen 4 Grofdyen werden denen Hevven Direeurs jur Beveheilung unter
fich, wegen ibrer Bemibungen, tiberlaffen,  Es tdunen fich anch unverefys Reception de=
lichte Perfonen, Witwer und Witwen bey diefer Societet engagiren, unb reslnvereh:
fiact einer Ehes Confortin, entwebder ifre Mutter, ober eine mannbare [;?rt;"’ﬁ;‘.:f
unvereblichte Todyter, ober andere majorenne unverehlichte Anvermwanbdein :vcn it :‘;
in geboriger Ordnung recipiren [affen; und erbalten Sestere ebenfalls bdieyep Niutter,
beym Inftitut quf den Sterbefall denen Witwen ausgefesten Beneficia, founvereblich=
lange fie unvereblichet bleiben; wenn fic fid) aber verehlichen, werden fieten Tochrer,
berfelbigen werluftig: es fann aber der Unverehlichte, cber Witwer und :lbl“.‘;l:'"“z‘;""
Witwe, an der durch efne getroffne Heyrath abgehenden Srtelle, gegen Ers s ”; 43

’ ) 9 v verwandtin
legung dever Receptions - Gebiihren, in der avtifelmagigen Ordnung eine in Rechte de=
andeve Weibsperfon recipiren, und in jener Rechee und Beneficia eintreten rer sEhe»
laffen.  Diefe Subftitution einer yweyten Perfon ifE niche erfaube, wenn Confortin,
die evftere durch den Tod abgegangen , und an vas unverehlichte Mitglied,
ober Witwern, von der Societwt die gewdhnlichen Funeral- Gelber defs
balben gesablet worden-find,  Sollte nach folchem Todesfalle das unvers
eblidyte Societats -Mitglied, oder der Witwer, fich verheyrathen : fo ift
binnen 8 Wochen die volljogene Ehe beym Direltorio ju melden, und,
Daferne auf diefe&he Confortin die artifelmafigen Borcbeile fallen follen,
vor diefelbe, auger denen.16 Grofchen Receptions- Geld : Jwey Thaler
ad Caffam ju sablen,  Benn aber ein unveveblichres Mitglicd, oder eint
Witwer, fich veveblichet, obne daf fidy ein Todesfall mit der bey feinem
Cinteice jugleic recipirten Mutcer, Tochter, oder Anvermandein ereignet
babe, fo tritt, gegen 16 Grofdyen Receptions- Geld, und Rilcfgabe des
vor genannte Perfonen vordem geldfeten Receptions-Scheines, in artifels
magiger Ordnung diefe Ehe . Confortin in jener Rechie,

Cin beym Eineriee beweibees Mitglied bat bey der swenten Berebligung, Recept. Jroeps
aufier dem artifelmaiigen Accel- @elde, einen Thaler ad Caflam jugablen, fen Z’?tfren
Srivbe die jweyte Ehe. Confortin, fo werden, bey Auszablung deg Funeral- ;0};?16: E'ﬂftm
Gelves vor Diefelbe, 3vwey Thaler in Cafla behalten, und bat Der Wittrer, n’n). e
wenn ev guv driccen Ehe fchreiet, nidhts weiter, aufier dem gewdbnlichen
Accell- ®elde, vor die Reception ber dritten Ehe. Confortin ju entrichten,
ey Abfterben dev Driseen, vierten ,uober folgenben Ehes Confortin, fteige
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das bey Augzablung bes Funeral - Geldes vor biefelbe in Cafla ju laffente
Quantum allegeit um 2 Thaler ; und ift bey der dritcen, vierten, ober fol:
genden Berehligung wegen der Aufnabme, aufier dent gerodhnlichen Accell-
Gelde, nidyts nachzuzahlen.  Dafern aber der Wittwer jur dritten ober
folgenden Ehe niche fchreiten follte, fo wird das in Cafla behaltene Funeral-
®eld, wenn er als Mitglied der Oefellfchaft verftivbe, nebft feinem zu ers
Baltenden Funeral - Gelve feinen Crben guriicfgeablt, Dafern aber der
Bitwer, nach der groeyten oder folgenden Berebligungen, bey der Societzt
weiter ftebn gu bleiben, Bebenfen fragen, und von der Gefell{chaffe abs
gebn, obder gav excludirt, oder dev Gefellfchaft, und diefer Emolumente
unfabig werden foltes fo falle das in Cafla bebaltene ®eld der Socictztgs
und Witewen » Cafle ju,

Giche Avertiffem. No. 11. litt. g,

L ie VI,

Begrabnifs Conferiret jedes wefentliche Mitglied bey fich ereign“mbem Srevbefall unter
Srevers  jhnen jur honetten Veerdigung der verftorbenen Perfon

BVier Grofden fecdhs Prennige,

und fernev
Art. VIIL

Dieeteljdbeis ablt jebes wefentliche Mitglied alle Bierteljahre

. ge Witwens Einen Thaler

gt}gz:"fg: gum Beften dever bey dev Societat fich befinbenden Witwen, ober dever

tragel ¢17er nad) Art. V. und IX. im Witcwen » Recht {tehenden Perfonen, und vor die
SWayfen der Gefellfchaft,

Art. VIIL

Begrabnifis Dargegen erhale jedes eingefchricbene Mitglied der Societet bey fich
Beld  dexer ereignenden natirlichen Sterbefall, nadh vorgangig bey dem DireCorio dee
Dlitgliedes. gociett eingereichten obrigfeitlichen ober Fivchlichen Zodten - Schein, und
Rifgabe des Receptions - Scheing des berftorbenen Mitglicdes, u feiner
honetten Beerdigung fo viele vier Grofchen StlicPe, als jur eit Des
eveignenden Seerbefalles Mirglieder bey Dev Societxt find,  Dafero denn
bey
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bey 300 Mitgliedern

Sunfzig Lhaler,
und bey 400 zablenden Mitglichern

Sedyzig Thaler
gum Funeral - Gelve ausfallen, Die von dem, von 400 Mitglicdern ges
fommleten Funeral- ®eld, in Ueberfdhufs bleibenden 6 Thaler 16 Gr, wets
ben in Cafla, ju Beftreitung der vorfallenden allgemeinen Societzts: Yuga
gaben, ober ju anbern im voraus unmoglich mic Gewifibeit ju beftims
menden Bortheilen der Societet, verwabrer, und durch einen alljabelich
gedructten Rechnungs - Nusgug forvohl die Anwendung diefes Caffen - Jus
wadhfes, als die gange Adminiftration der Ginfiinfre, und Yusgabe der
Societet fammelichen IMitglicdern beFannt gemacht,

Are X

Wegen der Witwen der Societet, und der nach Art. V. in Witwen-  Witwetts
NRecht recipirten Perfonen, bat, um diefes Chriftlobliche Inftitutum dayer, Emolumente ;
baft gu erbalten, und denen neven und finftig fich findenden Witwen 1) ghkey bon
baft gu erh , euen ut ftig fich fi Witwen auch Leichens und
ein Billiges, in Rickfiche dever dltern Witwen, deven ehemalige BVortheile Quart, Steuer
jo betradhtlich und anfebnlidy gewefen, an WitwenCehale ausgufesen, die 2) Jebnjdbes
Cinvidytung alfo per plurima Vota fefigefest merden miffen: vaf Efnfrig Witw. Bes
fede neue LOitvwe 3ebn folgende Jabre in ibrem Witwenfianbde einen '7“‘55 ‘I‘"?"l'“
altjabelichen Witwen Gebale von fechsszebn Thalern baaven Gelde, alfo, l’,,.olo?],;’ b?g
wenn fie 10 Jabre als eine chriftliche und ebrbare Witwe leben folte, einen YDirtw. @Ges
QWitwen.Gehale von hundere imd fechsig Thalern ju geniifen babe,  palts. 4)Fu-

€ind diefe yebn Wittwen Jahre um, und die Witcwe begiebt fich Deg neval - @eld
vor fie einmabl ausfallenden Begrabniff-Gelves ; fo geniifit fie noch Viey, beym Sters
sig Thaler an Wittwen Gebale in gwen und. cinen halben Fabre; wobey T35
aud) jum Vortbeil der Wittwen feftgefesit worden, daff, wenn die Wittrve
vor Berlauf diefer Jeie ftecben folte, devfelben fFare Vegrabnif. Geld dasje:
nige aus dev Societwts » Cafle nadigejable werven foll, was noch ju Sup-
plirung diefer 40 Thaler ermangelt, ' ;

Ciche Avertiffem, No. 12, litt, h.

Wenn aber eine Wittwe in iHren vieren Wittwen s Yabre, oder eher
honefto et legitimo modo jur Jwepren Ebe fchreiter; fo evhale fie ein
syochseics Befchent von Jwansi Thalern,

Siehe Avertifiem, No, 11, litt, £
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Aufierdem erhalten die Wittroen der Gefell{chaft, die nicht vorber von
diefem Inflitut excludiret worden jur honetten Beerdigung das Funeral-
®eld, wie jeither gewdhnlich; jedoch nach Absug deffen, was etwan ibre
SNanner, oder fie felbft ebedem noch an Preeftandis jur Cafle fchuldig blieben,

Die Wittwen {ind von Preeftandis jum feihen, und vierteljabrigen
SBitewen s Steuern auf den Fall gauglich frey, twenn das verfforbene Mite
glied vollige Vier Jabr bey der Gefellfchafe geftanden, und die vorgefalles
nen Preftanda an $eichens und Qvartal - Geldern abgefihres hac, Dafern
aber ein neu bengetretenes HNitglied vor diefen vier Jabren verfterben foite;
fo baben die Dinterlafne Wictwe oder Kinder , o bie in denen Avticeln
ausgefesten Emolumente geniiffen, auch bie Seichen u fragen, welde in
ver Jeit vorfallen, die ju Supplirung diefer vier Jabre a Termino Recep-
tionis gerechnet werden fan.

Giehe Avertiffem. No, 10, litt, £

Damit bey diefen, durch die Umftinde der Jeit, und der fage, vare

g innen fich die Societwt befindet, abgendthigten und unvermeidlichen Aens
Leichens perungen, das ausfallende Seichen» Geld, dargu eitber auch die Witwen
be,“‘{g.t”“ mit geftenert, fich niche verringere: fo wird den geitherigen Beytrag der
‘“';emi,’nm:"%itmen die Cafla iibernehmen; und gur Crleichterung aller ex Caffa ju
dic Caffe.  Deftreitender Praeftandorum ift vom jedesmaligen colligirten Funeral - Geld

ein Thaler ad Caffam ju Gberlaffen,

Art. X.

Witwen Goflte es einer WWitwe gefallen, nach Abfterben ibres Ehemannes,
tonnen N7Tit- alé ein wiickliches Mitglicd bey der Gefellfchaft fteben ju bleiben, und fos
glieder bleiz wobl alle vorfallende Funeral - al8 Quartal - Preeftationes ju entrichten; fo
%en. [plet‘en gentifiet fie nicht nur Das Art. IX. bedungene Funeral-Ge(d, fondern audh

OFIVEHE  Deven hinterlaffene miindige oder ynmindige Kinder erbalten bie in Art. XL,
ausgefeften Emolumente,

Art. XL

LTuren dee Sollte fich der Fall eveignen, daf ein Witwer , deffen Ehegenoffin

binterlaffes 2 i Xt e AR s ‘
nen Samilic, wabrend Dev Jeit, Do er ein MMirglied Diefev Dblichen Societwt gewefen,

o
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und er aud) ju denen Preftandis dbag Seinige contribuiref, beveits vor ibm
perfforben, mit Tode abgienge, und Kinder verliefie: ober wenn eine
Witrwe , welche nady ihres Ehemannes Tode als ein contribuirendes Mits -
glied, nach Art, X, bey der ®efell{haft geblieben, Kinder nachlieges fo
bat die Familie die Unmuindigeit, die bey denen Sohnen mit dem 18ten
abre, ey denen Tddyrern aber mic dem 16ten Jabre aufhoret, durdh
Faufjeugniffe aus denen Kivdhenbichern ju erweifen; und die Unmindi
gen gentifien funf folgendbe Sabre nach dem erfolgten Tobde, wenn nehmlich
fo lange die abre ibrer IMinderjahrigleit wadren, alljabrlid) in 4 Ter-
minen 16 Taler, alfo achesig Thaler Wanfen» Geld 5 wenn fie aber
- eber mindig feyn, fo Hdve mit der Minderjabrigleic diefes Beneficium
auf. o ceflivet es aucy, wenn die, den Jahren nach jwar minorenne
Perfonen, entweder ein eignes Etablifement ervidhten, oder heyrathen,
Werden mundige RKinder hinterlaffen, fo geniifen diefe 3vvey folgende
Jabre in 4 Terminen alljabrlich 16 Thaler, jufammen 3twey und Ovey(z
fig Thaler,

AL R

Um in Berichtigung dever Funeral- und Seichen» Steuern gute Ords Saumfeligs
nung balten ju Ednnen, fo wird jedes feichens und Quartal-®eld eingeln F“:‘ i AL,
eingefordert, Fein Credit auf feine ¥Weife bey der Cafla gegeben, und t.';gru[','&ﬁif:
dasjenige DMitglied, fo auf dreymaliges Erinnern feine Praftation nidht doyum, :
abfithree, verlieret auf den fidy eveignenden Seevbefall alle Emolumente
diefer Gefellfchaft; jedoch hat dev Rechnungsfithrende Bor{teher die Urfas
che diefes BVerluftes unmittelbar dem faumigen Mitgliede, noch vor dev
Exclufion befannt ju machen, und ibm noch eine adyccagige Jrift ju Bes
vichtigung feiner Preftandorum eingurdumen, nach deven Berlauf die Ex-

clufion ofyne alle Exception erfolget,

Art. XIIL

u BVermeidung aller Unorduung, * foll auf allen Funeral - Quittune  Einvichs
gen bie Nummer, und, fo es ndthig, der Mame der feiche, und der NNas “Q‘)"l!l!',"z’““‘
me des Empfangers der uittung von dem NRechnungsfilhrenden Borftes 1 HIER

ber gefchricben, und Feine andeve, als dergleichen Quittungen, von denen
B IMits
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Mitgliedern angenomnten werden,  Damie jeber Smpfinger den Nas
men des vevftorbenen Mirgliedes leicht wiffen Fonne, foll ein neuer Abs
druct dev Stammo Lifte ju feiner Jeit beforat, und derfelbe an alle Mits
alieder ausgetheilet werden, :

Art. XIV.

' \I)Ercaf‘ul:S Bu Direéteurs und Borftehern diefes Inflituts find jwar gegentoars
und Dorfie: g erwable s

her,
1) T. T. HHr. D. Sriedridy Sonvad Bergmany,
' Budifiin. LandsPhyfic.

2) Hr. M. Carl Shriffoph Neftler, Paft. Secun-
dar. und Mittags Predig. su Budifin,

foeldhe alle BVierteljahre an einem beliebigen Tage jufammen Fommen, und
in gemeinfdyaftlichen Berarbfchlagungen die Aufrechtbaltung, bdas Vefte
und den Slov der Societet tberlegen und beforgen, und einer aus ibnen
die Rechnung nber ECinnahme und Ausgabe fithrec, weldye v alfein ju
vevtveten bat s jedoch bleibe beym jabrlichen Convent denen HMitglicdern
feey, durch die IMehrbeic der Stimmen, bdie Direfteurs ju verandern,
und , welcher unter denfelben die digjabrige Caflen, Adminiftration Haben
foll 5 su beftiimmen; aud ift denen Diretteurs frepgelaffen, nach Jabres
Srift frepwillig ibre Function niederjulegen,

Art. XV.

Emolumente Da von denen Herven Direlteurs und BVorftebern nicht ju. verlangen
deverDirelto- ift, da fie ibre Officia, bey denen, gleich andern Mitgliedern, mit ju (bera
rum undVOF? gragenden Oneribus, obne afle Gefenntlichleit einer (00lichen Sefellfchafe
fecher. impertiren foflten {o follen vor die Direteurs, von dem juxta Art, VI,

ju etlegenden Conferendo dever Bier Grofchen Sechs Plennige, diefe (epts
gedadhten Sechs Pfennige darsu angewendet, und bey jedesmaligen Sters
befall vier Pfennige denen Diretteurs bievon wberlaffen, bie librigen
avoey Plennige aber dem Colletteur vor feine habende Demibung gegea
ben,
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ben, mithin nicht verrechnet werden s und Haben audh fernerbin dagjenige
alljabrlich ex Caffa ju erhohen, was die £0bl, ©efellfthaft nach Concluf d.
9. Jul, 1770, vor Diefelben ausgefeset hat,

Art. XVL

Die Socitet beforgt ex Cafla eine otbentliche, twobl eingerichtete eforgung
Stamm - Sifte und Namen s Regifter dev Societzt, wie audy Witwens und ciner ordents
Wapfen Sifte, weldye der jedesmalige Rechnungsfiibrer bey fich bae, “und gf%‘"e’“m’
dpavinnen die vorfallenden BVevanderungen, Abgang, Sterbefalle, Exclu-—"""
fion, und deren Urfachen, Euryund fauber anmerfet, und verbunden iff,
foldye in richriger Ordnung ju erbalten, und die Richtigbeic derfelben bey
jevesmaligem foroohl Privat- Convente dem- Hevren INits Divectenr, alg
alljaprlichen HaupesConvente, ver gangen Gefellfchaft, vorzulegen.

Art. XVII,

Bu Eins und Jufammenbringung dever Leichens Witwens und Ways  Colledeur
fen s &teuer, ingleidyen ju Convocirung derer Herven Membrorum, jum ind deffen
jabelichen Haupt. Convent, ift die Conflituirung eineg Colletteurs, obder Emolumente.
Societets - Beftellers unumganglich. nothwendig, Dabero foll jedergeit
von denen Hevven Diretteurs eine Perfon aus der Gefellfchaft, auf deren
Ehrlichbeic und Treue man fich ju vevlaffen hat, angenommen , auch fos
fange ev bey feinem 2Boblverhalten in diefer Funttion ftehen bleiber, ihm
nicht nur dasjenige wvor feine Bemiibung geveidhet werden , wag nach
Art, XV, bey Collettion des Funeral - Geldes ausgefest worden; fondern
ev erbale auch vor Collettion bes Wiereeljabhrigen Witwen - Geldes , von
piefem colligirten ®elde vievteljabrlich Swoey Thaler, WBor die Convo-
cation der Societet ju einem Convente, toelches durd) ein {chrifeliches
Avertiffement adyt Tage vorhero befannt gemacht, und die gefchehene In-
finuation durch den unerfchriebenen MNamen dever” in Budiffin wobhnenven
$evven Mitglicder , und dever Herren Mandatariorum dever auswactigen,
fegitimiref wird, erbalt ber Collefteur ex Cafla Jvoey Thaler,

D 2 Art.
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' " Art. XVIIL

Jaupt: Con- Zum alljabrlichen Haupts Convente ift der feste MNontag im Moiat

vent 3u$Ende Auguit fefigefefe, wovon der Ott der Jufammentunfc § Tage juvor durch

Oes 2(u8ufh‘~bm Colletteur oder Societwts 2z Befteller der Gefell{dyaft notificirt wird,
Bey diefem Convente wird das Bejte der Societmt tiberfegt ; die vorbes
Daltene Abanderung dever Avticfel encfchieven; die von denen Herrven Di- ‘
retteurs disjabrig bemerften BVevanderungen, und BVovfalle, Ser Societet . |
referiret 5 gweifelhafte Falle entfchicden; vie alljabrliche Rechnung, nebft '
DBelagen, Documenten und baaren CaffensBeffanve vorgelege; und, nachs
dem die Rechnung vor richtig befunven worden, bdiefelbe von denen Heva
ven Reviforibus, und andern gegenwartigen Mitglicdern, denen foldyes ‘
gu tbun beliebig ift, untecfdhrieben. Was nun die im Convente gegena
roartigen icglieder durd) die Mehrheic der Stimmen befchliefen, folches ‘
ratihabiren, confirmiren unb approbiren die auswartigen Mitglicver, "

Giehe Avertifiement No, 11, litt, i,

Art. XIX.

Revifion der = Lleber alle beym Convente vorfallende Punfte wird von einem bdevep
Bechpnung.  Herven Direltorum ein ordentliches Protocoll gebalten, welches Vim pro-
bandi hat,  Die Revifion ver Rechnung wird alljahrlich gwenen, durch

Die Mebrbeit der Scimmen, aus dev Gefelljchafft evwablcen Mitglicvern,

auf das funfeige Jabr im voraus ubectragen; und erbalten fie die bigs

jabrige Rechnung nebft BVelagen wenigftens § Tage vorm Convente jue ‘

Revifion, Wil auch ein oder das andere Mitglied der Societet bdie NRecho . !

nung feben,, fo wird felbige ihm gu Feiner et geweigert, audh fogar die j

Ab{chrife vor billige Jablung accordiret, ;

‘Art. XX.
Die jabrl

el o Die jabrlich bey ber Societet vorgefallenen Q?rr&nberungen, und
g:,f“",f:;g& Aussiige der jabriichen Rechnungen werden durch den Druck befanne ges

durdy denmadyt, Damit fie ju eines jeden ONitglicves Wiffenfchafe Fommen,
;D rud be
annt.

Art.
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Art. XX

Die Deuctloften, Hufwand vor Schreibe, Materialien, Abfdhreis 1 Grofden
ben dever Nechnungen, Siegellack, Porto, Buchbinderlobn, und dergleir Deverag 3.
chen, trage die Societats- Cafla; jedoch zable jedes Mitglied der @)e|’c[{='b‘:{)_‘h‘)4’: Bes
{dhaft alljabrlich x Geofchen su Beforgung diefer Ausgaben, S

Art. XXII.

Wird der Caflen » Beftand der Societet, den der NRechnungsfitbrer Derer Capi-
3u vertveten, und mit feinem Wermdgen dafite gu baften Har, fo anfebns tal fichre Un.
lich, daff davon, jum Beften der Societet, Capitalia auf Jinfen ausges terbringung
fichen werben fdunen: fo wird die Ausleibung, dafir der Rechnungss
fibrende Diretteur vorlaufig forge, bepm alljabrlichen Convente, durch
bie Mehrheit der Srimmen feftgefest; Eein Capital aber anders, als ent:
webder in dffentliche privilegirte Caffen, oder auf gany fichre und tichrige
Hypothec, Erb.Recht, und Jura ceffa, nicht aber auf fimple Obliga-
tionen, ober Wedhfel ausgeliehen.  Allemal wird auf einen anftanbdigen
Caffen Beftand ju Beftreitung dever Beduivfniffe gefeben; und deffen Das
fepn im Convente, bey jabrlich abjulegender Rechnung, baar erwiefen,

Art. XXIIL

Gin freytillig abgegangenes , ober excludirtes Mitalied fan, gegen Ereneucete
einen neuen mit 16 Grofchen vor eine Perfon geldfeten Receptions. Schein, Reception abs
wenn feine gegenwartige Gefundbeit durch ein glaubmwiirdiges A~tteﬁatﬂfl%‘“€'§:£zfr_
eriiefen, wegen des Alters die gehdrigen Praftanda entvichter, und vor ey 1itglics
tag mibfame Auffuchen der Taufjeugniffe in denen Societwts- Atten, des.
vor jedes Taufjengniff 4 Grofchen, bejablet worden, obne dafi, wegen
vormals an die ®efell{dyaft gemachter Schuld, und wegen jeither vors
gefallner Praftandorum, gtwas nadjjujablen mwave, von neuem in die
Gefellfchaft aufgenommen werden, {o lange nicht 300 Mitglieder der Ges
fell{chaft voll;ablig feyn; und bat, ben ordentlicher Entriditung derer

. Preeftandorum, ju feiner Seit die Emolumente diefes Inflituts zu erwars
! D 3 ten,
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ten,  Wenn 300 Mitglieder voll3ablig feyn, nimme die Sefell(chafe feis
nen Abgegangenen wieder an, es fey denn alles nachgesable worben, was
feit Dem Austrite, und Exclufion, an Praftandis vorgefallen,

Siehe- Avertifiement von 29, Jul und 8. Oftobr, 1776,

Are. XXI1V.

Credit det als Ob nun gleich vor die Folge » Jeit Feinem Membro, um in als
tenbis 1AUS oy guee Ordnung und Richtigleit ju balten, ‘bey faumiger und nadye
g‘z;’)’re:&ge’ lagiger Berichtigung, dever Preeftandorum, Credit gegeben, und fein Reft
Refte, geduldet wird; fo wird dod) Dasjenige, was vor Alcers einigen DNitglies
pern, als eine Schuld bey der Cafla, bis den 1. Augult. 1774, anges
wachfen, nach dem Societets - Conclufo vom 20, Jul. 1774, Art, V. big
auf den Stevbefall credidiret, und bey fich eveignendem Fodesfall von
Denen ju erhebenden Funeral - Geldern abgegogen, und wieder ad Caflam

gebrache,

Art. XXV.

Exclufion Wer fich durch feine ThHaten von dem Genuff ber NRechte der biivs
durdy Fand- gerlichen Gefellfchaft ausfchliefet, ober durch vechtliche Ausfpriiche davon
Tungen  wis qugaofchloffen witd, ift auch eo ipfo von diefer Societzt, und dem Genuf
der die Hov o0 5y davaus derivirenden Beneficiorum, ausgefdhloffen,

Art. XXVL

Ceffation der $Hat ein beym Eintritt in die Societet verheyrathet gewefenes Mem-

Bepfteucen. brum Societatis auf vierhundert, oder ein alleseit unverbeprathet gewes
fenes Membrum, fo beym Eintvite weder eine Mutter, oder Zodyter, ober
Anverwandtin gugleid) recipiren laffen, auf 5“?9$’[>1!'1°th Perfonen die
Begrabniff- Steuer entrichter, fo wird baﬂe}blge pro Emerito evfldvet,
und mit weiterer Conferirung verfdhonet, gendfie aber demobnerachtes alle
auf bem Stevbefall gefeite Emolumente und Funeral - Geld,

Art.
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Art. XXVIL

Da bie Summa des Vegrabnif » Gelves, jur Beerdigung eineg Die Fmolu-
abgeftorbenen Membri, die Witwen» und Wapfen » Stever hingegen jum ',’;cf;‘.ic_rb;ef“f
Unterhalt Hinterlaffence Witwen und Wayfen, deftiniret und ausgefeBet iﬂ:nm‘;;c%tsg;
So foll fich Fein Membrum, oder IWitwe, bdarauf im voraus efwas Ju pfandeswer-
borgen, folches Geld ju verpfanden, oder fonft auf eine andere FWeife den.

u perobligiren untevfangen; fonbern es foll folches alles null und nichs

tig, auch, wenn eine dergleichen Perfon folches unanftandigen Begeigens

fibevfiibret roirde, ihres ferneven gu hoffenden Beneficii bierdurch verluftig

fopn.  Allein, da ein Mitglicd diefer Beneficiorum dadurdh fabig ivird, sErlaubtes
Daf ¢ feines Orts alle Conferenda gehorig abgefiibre; {0 bebale bevjenis Eﬁz":c‘;f‘bén‘]’;‘_
ge dag erfte NRecye an denen ju erhebenden Emolumentis, alg $eichens fnmcmm
SBicwen » ober Wapfen » Geldes, der vor den andern, der folches erheben

foll, jeither die Preftanda abgefithrec, nach Hobe feines defibalben geleis

ftecen Verlags, Die Legitimation ju denen Regrabnif s AWittwen > und
Seichen » @eldern nach dem Tode eines jablenden Mitglicdes gefchiche niche

forvohl durc) Producirung der Receptions - Scheine, als vielmehr durch

WBorjeigung dever drey neuften von der ®efell{chaft auf des verftorbenen

SMitglicds Nabmen ausgeftellten Duittungen Wber vorgefallne, und bes

yablte teichen und Witewen » Praftationes,

Giche Avertiffem. No. 10, litt. b,

Art. XXVIIL

Desgleichen follen wider BVerabfolgung folcher Begrabniff + Witwens DieEmolu-
und Wayfen - Gelder, Feine Proteftationes, Inhibitiones, geridyelich, oder menta leiden
aufier ®evichten admittiret, noch die Auszablung derfelben hierdurd) per, Feine Ders
hindert, dergleichen Gefder aud) in Feinen Concurs gesogen, fondern blo'}t’ummcrung.
paju, wozu fie einmal beffimme find, angewendec werden, und folglich
von allen frembden Anfpriichen frey bleiben,

Art. XXIX.

: '@a 'bx'c E'molumentc a(lenm[ veichlicher und anfebnlicher ausfallen,  Bemuntes
je vollzanliger bie Oefellfthaft ifts fo wivd jedes IMitgliecd feines DOves, dievung sum
(O

)
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Beyteitt s Gefellfchafe vollyahlig, und diefes £0bliche Inftitut aufrecht und blibend

Dorbebalt

4 su evbalten eifvigft bemuiibet fepns in welcher Abficht aud) die Societet fidy
fﬁﬁ;’g‘;"@?{wrbfbﬂlm bat, nad) Befdhaffenbeit der Yeit, und vorfallenden Umftan.
Artikel, Den, diefe Artitel beym altjabelidyen Convent, wenn es das Vefte der So-

cietet erfordert, per vota majora ju verandern, ju verminbern, und ju

o,

vermehren, ~Budifin , im Jabre Chrifti 1786, den 2§, Auguft. Dritte

Auflage dev Svcierars s Avtickel,

D. §riedridy Conrad BVergmann,
Budif. LandzPhyfic. et Med. Pradt.

M. Carl €hriftoph Neftler,
Paft. Secundar. und Mittags - Prediger

$u Budifin,

#

i
» v

P

Dire&tores
und
Borfteher,




Did ’ Q@ '
s Budiffin N
- 1761, ervidhteten und allevgnadigft confivimivten

Oher - Laufigifden

b Beprgungs - Mitiels
por Bifivcn und Wayicn

bevm allgemeinen

1’ etraordinaiven Societats- Convente
ben 8. Mary 1775.
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' L gemadyfen Conclufis eingevichtere, und verbefferte Auflage.
| P :
| Y/d‘\\ Bubifin, gedruste bey ber wermiswetsn Scholgin.

A

/
e

»
&K Al s
. ] 2,778,

i’




	Des zu Budissin 1761. errichteten und allergnädigst confimirten. Ober-Lausitzischen Versorgungs-Mittels vor Witwen und Waysen beym allgemeinen extraordinairen Societäts-Convente den 8. März 1775. nach denen Zeit-Umständen zur Dauer dieses Instituts abgeänderte Verbindungs-Artikel
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16



